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Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 44 bis 46:
konsequent und beschleunigt auf erneuerbare Quellen umgestellt werden. Gleichzeitig muss die
Energieeffizienz gesteigert und insbesondere die Sanierungsquote, die nach wie vor unter einem
Prozent verharrt, deutlich erhöht werden.vorrangig bei den energetisch schlechtesten Gebäuden
gesteigert und insbesondere die Anzahl der Sanierungen deutlich erhöht werden. Dadurch sollen
Mietende vor fossilen Kostenfallen geschützt werden.

Begründung

Fokus auf "Schlechteste zuerst" wichtig, a) um keine Sorgen zu verbreiten, b) weil es klimaseitig
am relevantesten ist und c) eine zentrale soziale Perspektive abdeckt, weil gerade Mietende
unterer Einkommensgruppen überrepräsentiert in den ineffizientesten Gebäuden leben
Sanierungsquote ein zu technischer Begriff, daher eine leicht verständlichere Formulierung (siehe
auch unten)
Narrativ der fossilen Kostenfalle wichtig, um genau zu betonen, wo das Problem liegt, was Preise
treibt: Fossile Energien. Und ist konsistent mit der Kommunikation der Grünen etwa im
Bundestag sowie weiter Teile der NGOs aus der Zivilgesellschaft.

Landesdelegiertenkonferenz am 14. und 15. Februar 2026 mit dem Landeswahlprogramm
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